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GEBRAUCHSANWEISUNG FÜR DAS GESETZ 
 

4 Einsichten über das Gesetz Gottes, damit du es richtig 
anwendest 

 
 
 

1. Erkenne, warum das Gesetz _________________________ (1,8) 
 

 

 

 

 

2. Erkenne, wen das Gesetz ___________________________ (1,9a) 

 

 

 

 

Das Gesetz und der Christ 

1. Zunächst ein ___________________________ (Gal 3,23-25) 

2. Christus ______________ das Gesetz an unserer Stelle (Röm 10,4; vgl. 

Matth 5,17-19) 

3. Christen sind dem Gesetz _______________________ (Röm 7,4) 

4. Nicht mehr ________________________ dem Gesetz (Röm 6,14)  

5. Christus _______________ das Mosaische Gesetz für den Gläubigen 

(Eph 2,15) 
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3. Erkenne, wen das Gesetz ___________________________ (1,9b-10) 

 

Gebrauchsregeln zum Gesetz 

1. Geh nicht zum Gesetz, um dein ___________________________ 

(Röm 7,4; 1. Kor 9,20) 

2. Geh zum Gesetz, um Gottes _____________________________ (Lev 

11,44-45) 

3. Geh zum Gesetz, um deine eigene _________________________ 

(Röm 7,7-12) 

 

 

4. Erkenne, wie das Gesetz zum ___________________________ 

hinführt (1,11) 

 

 

 

 

 

 

Fragen zur Vertiefung 

A. Welche Fragen kannst du an den Gesetzestext stellen, um Gottes Wesen 

und deine Verdorbenheit zu sehen? 

B. Wie hütet dich das Evangelium ganz praktisch vor falscher Lehre und davor, 

die Sünde zu wählen? 

C. Stelle dir mindestens eine Situation vor und erkläre, wie du Gesetz und 

Evangelium verwenden wirst: 1) Dein Kind ist dir ungehorsam  2) Dein 

ungläubiger Bekannter hält sich für einen guten Menschen. 


